
 

 
 
 
 

 

Ordentliche Hauptversammlung 2012 
der AIXTRON SE, Herzogenrath 

 

Bericht des Vorstands zu Tagesordnungspunkt 6 gemäß  Art. 9 Abs. 1 lit. c) ii) 
SE-Verordnung i.V.m. §§ 203 Abs. 2 Satz 2, 186 Abs.  4 Satz 2 AktG 
 
Um der Gesellschaft mehr Flexibilität für die Aufnahme neuen Eigenkapitals zu ge-
ben, soll in § 4 Ziffer 2.2 der Satzung ein neues Genehmigtes Kapital 2012 geschaf-
fen werden. 
 
Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher zu Tagesordnungspunkt 6 der ordentli-
chen Hauptversammlung am 16. Mai 2012 vor, ein neues Genehmigtes Kapital 2012 
mit der Möglichkeit des Ausschlusses des Bezugsrechts für Spitzenbeträge zu schaf-
fen. Der Vorstand hat gemäß Art. 9 Abs. 1 lit. c) ii) SE-Verordnung i.V.m. §§ 203 
Abs. 2 Satz 2, 186 Abs. 4 Satz 2 AktG über die Gründe für den Ausschluss des Be-
zugsrechts einen schriftlichen Bericht zu erstatten. 
 
Der vorgeschlagene Beschluss sieht vor, den Vorstand zu ermächtigen, mit Zustim-
mung des Aufsichtsrats das Grundkapital bis zum 15. Mai 2017 einmalig oder in Teil-
beträgen mehrmals um bis zu insgesamt EUR 10.422.817,00 gegen Bareinlagen 
durch Ausgabe neuer, auf den Namen lautender Stückaktien zu erhöhen (Genehmig-
tes Kapital 2012). Dabei ist den Aktionären ein Bezugsrecht einzuräumen. Die Aktien 
können auch von einem oder mehreren Kreditinstituten mit der Verpflichtung über-
nommen werden, sie den Aktionären der Gesellschaft zum Bezug anzubieten (sog. 
mittelbares Bezugsrecht). 
 
Der Ausschluss des Bezugsrechts für Spitzenbeträge ist allgemein anerkannt und 
erforderlich, um ein praktikables Bezugsverhältnis darstellen zu können und die 
technische Abwicklung durch runde Beträge unter Beibehaltung eines glatten Be-
zugsverhältnisses zu vereinfachen. Dies liegt im Interesse der Gesellschaft. Die als 
freie Spitzen vom Bezugsrecht der Aktionäre ausgeschlossenen Aktien werden ent-
weder durch Verkauf an der Börse oder in sonstiger Weise bestmöglich für die Ge-
sellschaft verwertet. Der mögliche Verwässerungseffekt und der Eingriff in die Aktio-
närsrechte sind aufgrund der Beschränkung auf Spitzenbeträge gering. Vorstand und 
Aufsichtsrat halten den Ausschluss des Bezugsrechts aus diesen Gründen für sach-
lich gerechtfertigt und gegenüber den Aktionären für angemessen. 
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Der Vorstand wird der jeweils nächsten Hauptversammlung über eine Ausnutzung 
des Genehmigten Kapitals 2012 berichten. 
 

Herzogenrath, im März 2012 

 

AIXTRON SE 

– Der Vorstand – 

 

 

 

   Paul Hyland  Wolfgang Breme 

 

 

 

   Dr. Bernd Schulte   

 

 

  

 


